Tagesbuch


Den Zweiundzwanzigste Januar


Neunzehnhundertachtundneuzig





Ich befinde mich besser, obwohl ich mich seit drei Tage wie ein Hermit behandelt habe, bessere ich morgen mein Tagesplan auf, hoffentlich.  Die Knaben haben mich ja heutzutage gefreut, daher wundere ich mic....doch, dieser Satz ohne Erwiterung geht ins Nu, wie ich als Knabe war.  »Leben ist sonderbar, wenn man ein Fremder ist, Gesichte scheinen hässlich, wenn man allein sei.«  Mr. Morrison.  Wie treulich verfaßt.  Giati den milw;  Georg bei der Schule hat mich heut mit meinem Griechisch geholfen, ich danke ihm herzlich.  Ich mag die lernen, die Sprachen, was für ein Ereignis sie haben zu lernen, geht nur jeglichem selber.  Fast immer wenn ich an der Schule trete, kehre mich hierher und an der Sprachen und wie sie lernen aufschreibe.  An der Institut, hat die Frau bei der Amt mich errkant, auch mich geschipft.  In der Tat verdiente ich die Schimpfung, weil ich mich vorher da als Esel behandelt habe.  Die Prüfung ist am diesen Sammstag eingeben, leider darf ich nicht mitteilen, weil ich nicht hinein angemeldet bin.  Im März dann, wenn ich ja genug um gute Noten schaffen kennen werde.  Eigentlich die Frau sah gut aus, und hatte mich leicht erlassen.  Danke.  Womöglich wollte sie anderswo sein, Ich kann ja wie sich in einem Amt immer sein, einbilden.  Gelegentlich wohl, dann wie uns allem schlimme Tage.  Die Welt treibt so hin.  


Äh?  Ich bin von Film heran, er gefällt mir gar ja!  Es gab sich darin viele ihc nicht verstanden habe, leider die immer anwesende Rätsel der deutschen Sprache zeigten sich wie immer vor.  Die Norwegerin sind auch da, sie sind schön.  Nicht sogar wie eine Schwederin, sondern schön, oder habe ich mich meinen Maul zu halten müssen?  Ich beeichte, dass ich in die Schweiz gehen will, daher habe ich eine Neigung nach den Schweizer.  Es tut mir leid, aber die Schweiz, aus wem ich auf meine Reise her erinnern kann.


So denn soll ich mich selbst eine Prüfung eingeben? Ja, warum nicht.  Ich werde mein Griechisch aufbessern.  Wenn ich mich selber ausstecke, werde ich dann eine Pause machen.  Ausserdem dass ich was im Maul halte, bin ich gut.  Nicht bleibenzulassen.  Immer mit der Lachlosigkeit.  





So denn ein Musterbeispiel, heisst Paragima.  paradigm.  Sie ich in Griechisch brauche.  I need to send some pictures home also.


Bis Später.  Michael





